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Robert Koch-Institut 
mit neuem Präsidenten

Agenda
Qualitätsförderung

Seit Oktober 2023 ist Prof. Dr. Lars Schaade 
neuer RKI-Präsident. Schaade kam 2010 als 
Leiter des Zentrums für Biologische Sicher-
heit an das Robert Koch-Institut und war 
seit 2011 als Vizepräsident Teil der Insti-
tutsleitung. Während der Pandemie leitete 
er den internen Krisenstab des RKI und ver-
trat das RKI regelmäßig bei Pressebrie� ngs 
und Bundespressekonferenzen. Das von Lars 
Schaade mehr als zehn Jahre geleitete Zentrum für 
Biologische Gefahren und Spezielle Pathogene hat die Aufgabe, biolo-
gische Gefahrenlagen bzw. Ausbrüche durch hochpathogene und bio-
terroristisch relevante Agenzien zu erkennen, die gesundheitlichen Fol -
gen für die Bevölkerung zu bewerten und Konzepte zur Vermeidung bzw. 
Bekämpfung von Infektionen oder Vergiftungen durch diese Agenzien zu 
entwickeln. Diese aus sieben Fachgebieten bestehende Abteilung verfügt 
über Sicherheitslaboratorien bis zur höchsten Schutzstufe, um besonders 
bioterroristisch relevante Agenzien frühzeitig identi� zieren und charak-
terisieren zu können. Unter seiner Leitung wurde in den vergangenen 
Jahren auch die Fähigkeit des RKI zur Beratung und Unterstützung 
der Bundesländer, unter anderem durch operative Einheiten vor Ort, im 
Ereignisfall deutlich gestärkt. 

Quelle: www.rki.de

BZÄK und KZBV bieten mit ihrer Agenda Qualitätsförderung einen Über-Agenda Qualitätsförderung einen Über-Agenda Qualitätsförderung
blick über aktuelle Grundsätze und praxisnahe Handlungsempfeh lungen 
der Qualitätsförderung in der zahnmedizinischen Versorgung.  

Quelle: BZÄK
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Hier geht’s zur 

Agenda.

Auch interessant ist das Interview 

mit Lars Schaade bei ZEIT ONLINE

unter dem Titel „Über das Wort 

Erkältung kann man streiten“.
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